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Zuschauerrekord: Alle ElWsrtungen wurden übertroffen - Rund 7500 verkaufte Karten

Schauspielern und Produktionsteam fällt Abschied nach der letzten Aufführung schwer

Bis nächstes Jahr, "Marlene"
iegcn, Das Wetter hielt. Ab­
gesehen davon, dass sowohl
die Schauspieler als auch
das Publikum dem Wetter
trotzen, ist die ganze Thea·
tersaison reibungslos verlau­
fen, freut sich Lauben ,,29
t<ldellose Explosionen." Die Die Akteureformierlen rich zum Sclilussbild, rttllts WTeTla Guido, Foto: Esset/
Te<:hnik habe kein einziges
Mal versagt. und die Theatergruppe sei schauspielerinnen Anne Weidemann, Ausbildung in einer Schauspielschule
zu einem richtigen Ensemble gereift. Bettina Schönenberg, Christ<l Spyra in IDm absolvierl hatte, war die Rolle
Schließlich hat man seit Mai, als die habe sie sich auf Anhieb gut verstan- des Pfa~rssein erstes richtiges Enga­
Proben begannen, viel Zeit miteinan_ den. "Ich konnte viel von ihnen lernen gement. Das erste Mal auf der Bühne
der verbracbt. "Auch wenn man sich und sie haben mich sehr unterstützt," und das in der eigenen Heimat - die
mal auf die Nerven geht, muss man Aber auch in den Augen der Profis er· richtige Gelegenheit, denjenigen, die
sich arrangieren", sinniert Hägele. Das wies sich das Zusammenspiel als den Traum von der Schauspielerei be­
schweißt zusammen. "Das ist wie in el· !rnchtbar, "Bei professionellen Akteu· liichelt halten, das Gegenteil zu bewei·
ner Familie," ren lässt sich manchmal eine gewisse sen. Während Hägele der Skeptiker sei

Manina Finster-Hofmann alias Jose- Bemfsmüdigkeit erkennen", erklärt und gerne alles bis ins Detail plane.
phine sieht das ähnlich. Für die Bemfsschauspieler Szilvflssy. "Laien nehme Regisseur und Autor Laubert
IIJ-.jährige Schülenn aus Scheinfeld sind da oft viel engagierter," Das Frei· die Sache mit mehr Spont<lnilät in An­
war es das erste Mal. dass sie an einem landtheater sei eine einmalige Erfah- griff. Deshalb sei es gut, dass Produ.
größeren Theaterprojekt mitwirkte. rung gewesen, erklärt Finster. zentin Me<:hthild Falk immer wieder
Und dann gleich eine ziemlich große Hofmann. Viele haben ihr ans Herz ge- als Vennittlungsinstanz agierl hätte.
Rolle, mit anderen sowohl professio- legt hätten, sich schauspielerisch wei· Nach einer kurzen Verschnau{pause
nellen als auch und beflissenen und terzubilden. will man über das Jahr 2007 beraten.
bühnenerfahrenen Laienakteuren an Für den Bad Windsheimer Christian Aber bestimmt ist auch "Marlene" ali­
ihrer Seite. Insbesondere mit den HGbneristdieEnlscheidunglängstge- as Verena Guido wieder mit von der
"Mädchen aUS der Stadt", den Berufs· faUen. Nachdem er eine vierjährige Panie.

Alle Beteiligten machten einen hoch
zufriedenen Eindruck: Mit rund 7500
verkauften Karten konnte das Frei­
landtheater die Besucherzahlen I$e­
genüber dem Vorjahr (4500) noch ein·
mal deutlich steigern und alle Erwar·
tungen übertreffen, Das wanne Wetter
im Juli hatte der Theatergruppe einen
guten St<lrt beSChert. erklärt Drama­
turg Feter Hägele. Die_ Mund_zu_
Mund-Propaganda t<lt ihr Ubriges. Als
das Wetter Anfang August schle<:hter
wurde kamen die Besucher trotzdem,
fast immer war ausverkauft. 'Auf das
Ende zu häuften sich die Namen auf
den Wartelisten. Nur ein einziges Mal
musste die Aufführung nach der Pause
""",gen Regen abgebrochen """,rden.

Auch wr letzten Vorstellung. Zur
"Derni~re'·. sah es anßnglich nicht gut
aus. Kurz vor 20 Uhr begann es zu nie­
seln. Doch unbeirrt suchte die Zu·
schauerschar den Weg zum Schau­
platz, vorbei an dem kleinen Schäfe!""
hliuschen, wo die Schauspieler sich an·
kleideten. Zum letzten Mal schlüpften
diese in ihre Kostüme. "Komme, was
wolle, heute wird gespielt.., ermutigt.
Schauspielerin Iris Hartmann ihre Kol-

Zum letzten Mal. Iknn mit der 29.
Auffilhrung geht die diesjährige Sai·
SOn des Freilandtheaters Bad Winds­
heim zu Ende. Zu keinem anderen
Zeitpunkt war der diesmal leicht vari­
ierte Titel des Stücks "Nur (noch) heu.
te Nacht, Marlene" bezeichnender.
Denn für verena Guido, die die musi·
kalische Leitung des Stückes inne hat­
te und aus deren Feder auch die meis­
ten Weder ror die Kriminaloper Slam­
men, geht es am Folgetag samt Familie
zurOck nach Köln. Der Titel des Stücks
ist auch eine Anspielung auf Guidos
Künstlername "Marlene", erklärt Au·
tor Christian Lauberl.

BAD WINDSHEIM (ann) - Die Stim­
mung ist ausgelassen. Der Platz vor
den Tischen, wo das üppige Buffet
stand, dient als Tanzfläche. Liedel'2ct·
tel maclten die Runde. Noch einmal
wird gesungen. Ein bisschen Wf!hmll·
llg blickt der Berutsschauspieler Jo­
hannes Szilvusy in die Menge. nir­
gendwi.. ist der Sommer nun vorbei",
sagt er. Vor wenigen Minuten war er
noch als Kriminalinspektor Heim
Bronne. "'lfder Bühne.


